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P E T I T I O N  
an den Einwohnerrat Riehen 

Für weniger Belastungen der Anwohner und mehr Sicherheit der Verkehrsteilnehmer auf 
jeder Verkehrsumleitung durch eine temporäre Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h 

Die Verkehrsumleitung im Zusammenhang mit der Sanierung der Äusseren Baselstrasse in Riehen 
dauert nun mehr als ein Jahr und wird noch mindestens zwei weitere Jahre andauern. 
Die Lärmbelastung der Bewohner an den betroffenen Umleitungsstrassen hat mit dem zusätzlichen 
Verkehrsaufkommen heute ein Mass angenommen, welches unzumutbar ist. Konkret wird der Im­
missionsgrenzwert an den meisten Stellen dieser Umleitungsstrassen deutlich überschritten. 

Und die Behörden, was haben sie zum Schutz der Bevölkerung in der Sache unternommen? 
Sie haben die Anwohner um Verständnis gebeten, die Anliegen marginalisiert und alle unserer Vor­
schläge für griffige Massnahmen gegen den Lärm zurückgewiesen und abgelehnt. Ein aus Sicht der 
Anwohner inakzeptables Verhalten. 

In der Folge fordern die Anwohner der aktuellen aber auch von künftigen Umleitungsstrassen in 
Riehen, eine für die Dauer der Umleitung begrenzte Temporeduktion auf 30 km/h. 

Tempo 30 ist eine der effektivsten und kostengünstigsten Lärmschutzmassnahmen. Wird die Fahr­
geschwindigkeit von 50 auf 30 Stundenkilometsr gesenkt, nimmt der Verkehrslärm um rund 3 Dezi­
bel ab. Dies entspricht in der Wahrnehmung einer Halbierung der Verkehrsmenge. Weiter profitieren 
auch alle anderen Verkehrsteilnehmenden von mehr Sicherheit. 

Erkenntnisse mit Tempo 30: 
reduziert sich der Verkehrslärm in der Wahrnehmung um die Hälfte 
reduzieren sich die Abgasimmissionen (CO2) um rund 30% 

- gelangen die Verkehrsteilnehmer flüssiger und schneller durch die Ortsdurchfahrt 
- gibt es weniger Konflikte zwischen Autofahrer und schwächeren Verkehrsteilnehmer (Ve­

lofahrer und Fussgänger) 

Die Unterzeichnerfordern die zuständigen Behörden der Gemeinde Riehen auf dafür zu sorgen, 
dass bei jeder offiziellen temporären Verkehrsumleitung durch bewohnte Gebiete (Verkehrspoli­
zeiliche Anordnungen) die Höchstgeschwindigkeit auf diesen Umleitungsstrassen für die Zeit der 
Anordnung zum Schutz der Anwohner und aller Verkehrsteilnehmer in beiden Richtungen auf 
Tempo 30 km/h beschränkt wird. 
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HetitiorisDögen bib 
Mehr Bögen bei: qrieheno@gn._ 

Wichtiger Hinweis: 
Eine Petition darf von jeder Person unabhängig von Alter, Wohnort und Nationalität unterzeichnet werden. 


